
6. Tag: Aveiro · Coimbra
Heute fahren Sie nach Aveiro, das wegen 
seiner drei Kanäle auch das Venedig Portu-
gals genannt wird. Das Altstadtzentrum mit 
seinen vielen Kirchen und Brücken zieht 
viele Touristen an. Die „Ria de Aveiro“, eine 
Wasserlandschaft an der Mündung Rio 
Vouga, ist bekannt für ihr Artenreichtum 
und dient der Salzgewinnung. Weiterfahrt 
nach Coimbra mit Stadtbesichtigung. Die 
Stadt hat eine lange Geschichte. Nach 
den Ursprüngen in keltischer Zeit war sie 
römisch, maurisch und schließlich christ-
lich geprägt. Zeugnisse dieser langen 
Geschichte sind ein antikes Aquädukt und 
Forum, der „Torre de Almedina“ mit Resten 
der Stadtmauer aber auch eine der ältesten 
Universitäten Europas mit dem barocken 
Uhren- und Glockenturm, der Biblio-
teca Joanina mit etwa 300.000 kostbaren 
Büchern und der Capela de São Miguel. 
Übernachtung in Coimbra.

7. Tag: Freizeit in Coimbra
Heute haben Sie Zeit zur Erholung oder 
Erkundungen auf eigene Faust. Übernach-
tung in Coimbra.

8. Tag: Óbidos · Sintra · Costa Caparica
Weiterfahrt nach Óbidos mit seiner be-
eindruckenden Burg und Stadtmauer. Die 
Stadt hat ihre Wurzeln in römischer Zeit, 
wurde von Westgoten und Mauren erobert 
und im Zuge der Reconquista von Alfons I., 

dem ersten König Portugals 1148 zurücker-
obert. Die folgenden Könige vermachten die 
Stadt ihren Frauen als Hochzeitsgeschenk, 
weshalb sie auch Stadt der Königinnen 
genannt wurde. Anschließend fahren Sie 
nach Sintra, der Sommerresidenz der 
ehemaligen Könige, und besichtigen den 
einstigen Königspalast, dessen gewaltige 
Küchenschornsteine das Wahrzeichen des 
Schlosses geworden sind. Übernachtung an 
der Costa Caparica.

9. Tag: Lissabon
Heute fahren Sie nach Lissabon und begin-
nen eine Stadtrundfahrt mit dem Besuch 
der Burg São Jorge, von der man einen 
wunderschönen Blick auf Lissabon hat. 
Von der Burg geht es durch das Labyrinth 
der Gassen von der Alfama, Lissabons 
ältestem Viertel. Am „Praça do Comércio“, 
dem Handelsplatz geht es mit dem Bus ins 
Belém-Viertel mit seinem berühmten Turm. 
Weiterhin sehen Sie das Jeronimus-Kloster, 

das Entdeckerdenkmal, den Rossio-Platz 
mit seinen zahlreichen Straßencafés. Über-
nachtung wieder an der Costa Caparica.

10. Tag: Lissabon · Madrid
Heute fahren Sie zur Übernachtung Madrid.

11. Tag: Madrid · Perpignan
Madrid ist mit fast 6 Millionen Einwoh-
nern eine sehr grüne, gepflegte und 
moderne Stadt, die durch eine Mischung 

aus Urbanität, Dörflichkeit und Lebenslust 
beeindruckt. Madrid wurde 852 als mau-
rische Burg „Magerit“ später „Madschrít“ 
gegründet. 1083 wurde Madrid kastilisch. 

Mit der Verlegung der Corte (Parlament) 
und der Residenz aus dem nahe gelegenen 
und wesentlich älteren Toledo im Jahr 1561 
begann der Aufstieg der Stadt. Sie wurde 
zur offiziellen Hauptstadt Spaniens, was 
sie abgesehen von einer kleinen Unterbre-
chung von 1601 bis 1606 bis zum heutigen 
Tag ist. Auf einer Stadtrundfahrt sehen Sie 
die wichtigsten Sehenswürdigkeiten, wie 
die Puerta del Sol, den Plaza Mayor, den 
Plaza de Cibeles, den Plaza de España und 
mehr. Weiterfahrt zur Übernachtung nach 
Perpignan.

12. Tag: Perpignan · Raum Bern
Weiterreise zur Übernachtung in den Raum 
Bern.

13. Tag: Rückreise
Heute treten Sie die letzte Etappe der 
Heimreise an.

Hinweise
•	Änderungen im Reiseablauf vorbehalten!
•	Gültiger Personalausweis erforderlich!
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